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Der europäische Kulturweg „Cherubim im Gää“ wurde 

realisiert im Rahmen des Projekts «Pathways to Cul-

tural Landscapes» mit Unterstützung von: Gemeinde 

Gaukönigshofen, Stadt Ochsenfurt, Kommunale 

Allianz Maindreieck, Kommunale Allianz Fränkischer 

Süden, AG Kulturweg sowie des Bezirks Unterfranken.
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Die von außen unscheinbare Sebastianskapelle offenbart 
in ihrem Inneren eine unerwartete Pracht. Die Ausstattung 

fertigte Johann Steuerwald aus 

Kitzingen, der auch große Teile 

der Wolkshäuser Kirche gestal-

tet hat.

Ihre Entstehung geht zurück auf 

den „größten Wohltäter beider 

Gotteshäuser, solange Wolks-

hausen steht“, wie Pfarrer Kilian 

Gigand schrieb. Der Schultheiß von Wolkshausen, Andreas 

Pfantzer, starb ohne Erben und hinterließ für den Bau der Ka-

pelle 3.000 Gulden. Davon wurde 1772 der Bau bezahlt als 

auch die Ausstattung mit den Altären, 

Monstranz, Sebastiansreliquie und so-

gar für das Läuten der Glocke.

Die Kapelle ist abgeschlossen. Für 

den Schlüssel der Sebastianskapelle 

melden Sie sich bitte telefonisch unter 

09337 487 oder 425. 
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